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Ich dachte, Kinderarbeit ist 
in Deutschland verboten. 
Und dann gibt es noch 
nicht mal was zu essen.

Motz nicht sondern 
zieh'! Irgend eine 
alte Brezel wird es 
schon noch geben.

Kleine Helfer beim Aufbau des Brücklesfests
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die Vorweihnachtszeit hat uns im Griff, das Jahr 
neigt sich seinem Ende entgegen. Zeit, um mit 
dieser Ausgabe auf das vergangene Vereinsjahr 
zurückzublicken, Zeit um in das nächste Jahr 
vorauszuschauen.

Mit der Zustimmung zur Neufassung unserer 
über 40 Jahre alten Vereinssatzung wurde in der 
Hauptversammlung im März der Weg für eine 
neue Vorstandsstruktur gelegt. Die anwesenden 
Mitglieder folgten den Vorschlägen und wählten alle 
fünf Vorstände einstimmig. Ohne Beanstandungen 
erfolgte die Eintragung der Satzungsänderung ins 
Vereinsregister des Amtsgerichts. Damit ist die in 
2012 begonnene Umstrukturierung des Vorstandes 
erfolgreich abgeschlossen.

Unsere Vereinsveranstaltungen wurden in diesem Jahr gut angenommen, jedoch 
waren auch Veränderungen notwendig um die Attraktivität zu erhöhen. Mit der 
„Hainbach-Gaudi“ konnte eine neue Veranstaltung ins Leben gerufen werden, die 
zusätzlich zu unserem Stammpublikum auch neue Gäste zu uns führte. Die Vorver-
legung unseres Jahresabschlusskonzertes („Concerto d’Amore“) in den November 
war eine erfolgreiche Maßnahme um der hohen Konzert- und Veranstaltungsdichte 
im Esslinger Norden und darüber hinaus in der Vorweihnachtszeit zu entgehen.

In der Vorständeklausur im Juli traf die Vereinsführung weitreichende Entschei-
dungen für die Zukunft des Vereins. Die hohe Belastung der Musiker bei Vereins-
veranstaltungen bringt Veränderungen in den MVW-Veranstaltungskalender, die 
nicht nur das Arbeitspensum, sondern auch finanzielle Risiken senken werden. 
Einig waren sich die fünf Vorstände, dass die Konzentration der Vereinsarbeit in 
Zukunft stärker auf musikalischen Belangen liegen muss.

Die Arbeit von Dirigent Alexander Theiler zeigt im Orchester gute Erfolge. Die 
professionelle Probenplanung und -vorbereitung des Dirigenten schafft eine effi-
ziente und interessante Probenarbeit und führt, durch hohes Engagement der 
Musiker, zu tollen Erfolgen bei den Auftritten. Immer neue Ideen bereichern unsere 
Konzerte und machen diese zu Erlebnissen wie im „Concerto d’Amore“ im Novem-
ber zu hören war.

Auch in unserer Jugendarbeit sind Fortschritte zu vermerken. Die im Herbst 
gestartete Bläserklasse wird gemeinsam mit der Jugendkapelle an unserem neu 

ins Vereinsleben gerufenen „Familientag“ am Sonntag, 19. Januar 2014 im Vereins-
heim zu hören sein.

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen 2014 finden Sie in dieser 
Ausgabe. An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die durch vielseitige Unter-
stützung den Musikverein auch in diesem Jahrvorangebracht haben, sei es sichtbar 
im Vordergrund, oder  unauffällig im Hintergrund, nur durch jeden einzelnen Stein 
wird das Mosaik zum lückenlosen Gesamtbild. Ich freue mich auch im nächsten 
Jahr auf eine gute Zusammenarbeit.

Bevor Sie sich nun in die Lektüre dieses Trompetle vertiefen, möchte ich Sie herz-
lich zu unseren Besentagen am 17. und 18. Januar zu gewohnt leckeren Speisen 
und guten Weinen einladen. Mit Jahrgangstreffen, Ehemaligenstammtischen und 
Geselligkeit wollen wir diese Neujahrstradition mit Ihnen feiern.

Für die bevorstehenden Weihnachtstage wünsche ich Ihnen, auch im Namen des 
Vorstands, ein frohes und besinnliches Fest. Bleiben Sie gesund und starten Sie 
gut in das neue Jahr.

Herzlichst, 
Ihr

Uwe Eberspächer 
Vorstand Repräsentation

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Am Muttertagswochenende waren beim Musikverein Wäldenbronn weiß-blaue 
Tage: Das von Alfred Fleischer geschaffene Eingangsschild verhieß viel Gutes und 
die Luftballondeko bereite-
te schon darauf vor, was 
zu diesem neuen Veran-
staltungsmotto von den 
Musikanten des Vereins 
vorbereitet wurde. Zum 
ersten Mal fand zum 
Auftakt der Festsaison 
die Hainbach-Gaudi 
am Vereinsheim in der 
Talstraße statt. Das neue 
Motto kam gut an:  Zahl-
reiche Mitglieder und 
Freunde des Vereins 
schauten im bayerisch 
geschmückten Zelt und 
in der Bar, dem Hain-
bach-Stadl, vorbei. Zu 
Hax'n vom Grill, Käsbrettl 
und Weißwürsten gab 
es bayerisches Weißbier 
und Maibock. Mit dem 
Hainbach-Stadl, einer 
gemütlichen Bar mit Sekt 
und Wein wurden verstär-
kt die Möglichkeiten genutzt, die unser Vereinsheim bietet - unabhängig von Wind 
und Wetter in tollem Ambiente. Für Stimmung sorgte der Musikverein Wälden-
bronn selbst mit bunter Festzeltmusik unter der Leitung von Alexander Theiler. Die 
PoWa-Musikanten aus dem Remstal und ''Die zwei Aichelberger'' sorgten zudem 
am Sonntag für gute Stimmung bei wechselhaftem Wetter. Ausgelassen ging es 
am Samstagabend bei verschiedenen Wettbewerben wie Maßkrugstemmen und 
dem Nagelbock zu. Hier wurden die stärksten weiblichen und männlichen Fest-
besucher prämiert. Ein Highlight für die Kinder war der Luftballonwettbewerb am 
Sonntagnachmittag. 

Mit der Hainbach-Gaudi war für die Saisonstartveranstaltung beim Musikverein 
nicht nur ein neuer Name gefunden, sondern auch ein neues Veranstaltungskon-
zept. 

Hainbach-Gaudi – 
ein neues Motto am Muttertagswochenende

Hainbach-Gaudi - ein neuer Name für das ehemalige 
Brücklesfest
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Sorgten für Unterhaltung und etliche Kommentare von den Festbesuchern: 
Die Wettbewerbe Nagelbock (oben) und Maßkrugstemmen (unten).
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Hochzeiten
Dekorationen
Trauerfloristik
Beerdigungen

Inh. Roswitha Bayer
Wäldenbronner Straße 36
73732 Esslingen
Tel.: 37 22 53, Fax: 370 09 14

Vatertagstour nach Althengstett
Die MVW-Musikanten und Angehörigen waren am Vatertag in Althengstett bei 
der Maibock-Hocketse des Musikvereins Althengstett zu Gast. Per Bus erfolgte 
die problemlose Anrei-
se in das schöne 
Dörfchen am Rande 
des Schwarzwaldes, 
unweit von Calw 
entfernt. Der Musik-
verein Wäldenbronn 
spielte zünftig unter 
Leitung von Dirigent 
Alexander Theiler zum 
Frühschoppen auf und 
brachte es nicht nur 
fertig die Altheng-
stetter Gemeinde zum 
Festplatz zu locken, 
sondern auch die 
Sonne zum Lachen 
zu bringen. Nach 
dem anschließenden 
gemeinsamen Mitta-
gessen auf dem Fest-
platz im Herzen von 
Althengstett ging es 
zu Fuß auf den nahe 
gelegenen Bauernhof 
der Familie Nonnen-
mann, wo es neben 
kühlen Getränken auch 
hochprozentige "Tröpf-
la" aus dem hofeige-
nen Brennhäusle zum 
Probieren gab. Ergänzt 
wurde die hofeigene 
Vollverpflegung durch 
frischen Zwiebel- und 
Rahmkuchen aus 
dem eigenen Back-
haus zum Schlem-
men. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle 
bei unseren Musikfreunden aus Althengstett für den freundlichen Empfang und für 
diesen tollen Tag!

Erst kam die Pflicht, dann das Vergnügen: Nach dem Frühschoppenkon-
zert ließen die Musiker den Tag auf einem nahe gelegenen Bauernhof 
gemütlich ausklingen.
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Stimmung, Spaß und Musik – 
das waren die Wäldenbronner Musiktage
Nach langer Vorbereitung vergingen sie wie im Flug... die Wäldenbronner Musik-
tage. Stimmung, Spaß und viel Musik – das war das Motto der drei Tage. Das Wetter 

war dieses Jahr ganz auf Musikerseite. 
So konnte das Fest des Musikverein 
Wäldenbronn ein voller Erfolg werden. 
Am Samstag, mit dem feuchtfröhlichen 
Fassanstich durch Vereinsmitglied Wolf-
gang Drexler eröffnet, fand der Treff 
der Generationen statt. Das Orchester 
des MVW unterhielt die Gäste, bis am 
Abend die Partyband Dirty Saints das 
Sagen und Singen im Festzelt über-
nahm. Die Jungs machten ordentlich 
Stimmung und rissen die zahlreichen 
Besucher in ihren Bann. Mit Hits und 
Klassikern von Bryan Adams, Robbie 
Williams, Bon Jovi und vielem mehr 
heizten sie im Festzelt mächtig ein. Der 
Sonntag begann mit dem ökumenischen 
Festgottesdienst im Festzelt. Die drei 
Kirchengemeinden des Esslinger 
Nordens, begleitet vom Posaunenchor 
und dem Projektchor, gestalteten den 
Gottesdienst mit vielen Akzenten. Die 
Gastvereine aus Hochdorf und Neuen-
haus (Aichtal) bereiteten dann auf das 
abendliche Highlight vor: Martin Schmid 
und seine Bodensee-Perlen konnten, 
auf vielfachen Wunsch, auch in diesem 
Jahr gewonnen werden. Mit böhmisch-
mährischer Blasmusik begeisterten die 
Musiker das Publikum. Der Musikverein 
Zell/Oberesslingen machte am Montag 
den musikalischen Anfang und wurde 
dann vom Stammorchester des MVW 
und der Seewiesenparty abgelöst – 
super Stimmung und Spaß im Festzelt 
und in der Bar. Den vielen Helferinnen 
und Helfern, den Vereinen, Kirchen und 
Gruppen sagen wir an dieser Stelle 
"herzlichen Dank" für die tolle Unter-

stützung - ohne diese Zusammenarbeit ist eine solche Veranstaltung im Esslinger 
Norden undenkbar und nicht umsetzbar! Auch unseren zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern danken wir für den oder die Besuche unserer drei Festtage. 

Sorgten am Samstag für Stimmung: Dirty 
Saints aus Esslingen

Die Kleinen hatten einen großen Auftritt: 
unsere Jungbläser.
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Impressionen von den
Wäldenbronner Musiktagen

Wolfgang Drexlers Showeinlage: Erst hat es kräf-
tig gespritzt und dann war der ganze Kerle nass... 
(links oben und rechts unten)

Garanten für gepflegte Blasmusik: Die Bodensee-
Perlen

Wilder Kater: Die kleinen 
Gäste konnten sich am 
Festsonntag schminken 
lassen.
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Weitere Bilder zu den Musiktagen gibt 's 
natürlich auch online in unserer Bilderga-
lerie unter www.mv-w.de

Impressionen von den
Wäldenbronner Musiktagen

Wer viel arbeitet, muss auch Pause 
machen: beim Zeltaufbau (links oben) und 
nach getaner Arbeit im Bewirtschaftungs-
bereich.

Prominenz beim MVW-Fest: Helmut Fingerle und Esslingens Oberbürgermeister Dr. 
Jürgen Zieger (Bild links, v. l.); Startrompeter der Bodenseeperlen: Karl Hanspeter trat 
trotz Gipsbein auf (rechts)
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Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen wie dem traditionellen Brücklesfest und unserem 
Sommerfest sowie unserer qualifizierten Jugendarbeit brauchen wir fördernde 
Mitglieder. 

Deshalb: Helfen Sie mit!

Neue Mitglieder 2013

  Zum

Gedenken

...gab es leider 2013 keine - sie können dies 
ändern! Ein Blick nach rechts genügt. Einfach 
ausschneiden, bei ihrem Nachbar vorbeigehen, 
ausfüllen lassen und beim MVW abgeben...

Werbeaktion: Wer in den ersten drei Monaten 2014 ein Mitglied für 
den MVW wirbt, erhält als Dankeschön 

einen Geschenkkarton mit Esslinger Weinen

Wir trauern um:

	 Gertrud
	 Staufner

Ich beantrage die Aufnahme als Mitglied beim Musikverein Wäldenbronn e.V.

Name, Vorname: ….………...…………………………………….……………………….

Straße, Hausnummer: …………………………………………….……………………….

PLZ, Wohnort: ….………………………………………………….……………………….

E-Mail:	 …….......………………………………………………….……………………….

Telefon: 	…………….………………    Geburtsdatum: ......…….……….………………

Eintrittsdatum: …………….……….    Instrument(e): .......…………….………………

Aktiv im Vorverein seit: …………..	 Vereinsname: .......…………….………………

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen 
Zwecken gespeichert werden. Veränderungen meiner persönlichen Daten mache 
ich bekannt.

Mir ist bekannt, dass für die Mitgliedschaft im Verein die Bestimmungen der 
gültigen Vereinssatzung verbindlich sind.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 36 € und wird jährlich zum 01.04. fällig.
q Ich bezahle per Rechnung
q Ich bezahle per SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (s. separates Lastschrift
   -Mandat)

…………….………….………………………………………
Datum und Unterschrift des Antragstellers

q Der Vorstand hat den Antrag angenommen.
q Der Aufnahmeantrag wurde abgelehnt.

…………….………….………………………………………
Datum und Unterschrift eines Vorstands

Mitgliedsantrag

      Mitglied werben - 

 Wein mitnehmen!
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Anzeige

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Kai Bongers

Rufen Sie mich an, es lohnt sich  0711 - 459 843 10

ein herzliches Grüß Gott, es ist mir ein besonderes Anliegen, 
mich Ihnen heute vorzu- stellen. Mein Name ist Kai Bongers 
und ich wurde am 03. Februar 1983 in Esslingen gebo-
ren. Als selbständiger Immobilienmakler arbeite ich als 
Lizenznehmer, mit Sitz im Büro der RE/MAX Professionals  
ACI GmbH & Co KG in der Heugasse 1 - in 73728 Ess-
lingen, neben dem schönen alten Rathaus.
Den Großteil mei- ner Kindheit und Ju-
gendzeit habe ich bei meinen Großeltern 
in Wäldenbronn verbracht. Daher kenne 
ich schon heute sehr viele Menschen 
im  Ort und bin mit der Umgebung  
bestens ver- traut. Nicht zuletzt 
deshalb, habe ich den Entschluss ge-
fasst, meinen Tätigkeitsschwerpunkt 
auf Wälden- bronn und die umlie-
genden Orts- teile zu konzentrieren.  

Sie haben eine Immobilie zu verkaufen oder zu vermieten?

Wie in jedem Marktgeschehen, verändert sich auch im Immobilienmarkt, die 
Angebots- und Nachfragesituation ständig. Zum Immobilienverkauf ist es 
wichtig, sich vorab genau über die aktuelle Situation zu informieren. Wir be-
obachten permanent den Markt und verfügen über alle relevanten Markt-
daten zur optimalen Preisfi ndung. Daher kann ich Ihnen unkompliziert mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Nutzen Sie mein kostenfreies Serviceange-
bot und holen Sie sich unverbindlichen Rat. Gerne erstelle ich Ihnen eine 
aktuelle Marktanalyse in Verbindung mit einer Verkaufswertermittlung. 

sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Anwohner und Freunde des 
Musikvereins,

Vorstände leiten 
Neuausrichtung des Vereins ein
Schon kurz nach der Hauptversammlung im 
März wurde im neugewählten Vorständeteam der 
Beschluss gefasst alle Vereinsaktivitäten auf den 
Prüfstand zu stellen. Zwar ist dies schon im letzten 
Jahr deutlich geworden, doch musste zunächst 
die Vereinssatzung aus dem Jahr 1972 auf den 
neuesten Stand gebracht, und einige Vertrags- 
und Regelwerke daran angepasst werden. Dies 
alleine war durch viele Vorgespräche und Abstim-
mungsrunden mit Notaren und anderen Fachleuten 
sehr zeitaufwendig und ließ neben dem zusätzlich 
anstehenden Tagesgeschäft und den personellen 
Veränderungen im Vereinsheimmanagement keine 
weiteren Aktivitäten zu.

Mit Satzungsbeschluss in der Hauptversammlung 
im März dieses Jahres und anschließenden Eintra-
gung ins Vereinsregister war der Weg frei für die 
Vorbereitung der Vorständeklausur. Mit profes-
sioneller Unterstützung durch die Firma „Adel 
Bauer Managementberatung“ erfolgte die Vorberei-
tung und Durchführung: Alle Vorstände wurden in 
Einzelinterviews zu ihrer Sicht zum Verein und zu 
ihren Aufgaben befragt. Daraus ergab sich schnell 
ein gutes Bild über die dringendsten Handlungs-
felder für den im Juli in Ludwigsburg stattfindenden 
Vorstände(sonn)tag.

Der Einstieg mit verschiedenen Punkten zum Thema „Rückblick“ leitete die Veran-
staltung ideal ein und verband das bisher aus Vorstandssicht erlebte (positiv oder 
negativ) mit einem langen Tag, an dem es um den Blick „nach vorne“ ging. 

Schnell wurde es mit dem wichtigsten Handlungsfeld „Arbeitsaufkommen“ konkret. 
Alle Vorstände hatten in ihren Interviews die hohe Arbeitsbelastung als kritischen 
Punkt benannt. Die im Laufe der Jahre immer mehr gewordenen jährlich statt-
findenden Vereinsveranstaltungen bedürfen ständig hoher Aufmerksamkeit im 
Vorstand und viel Arbeit für Planung, Durchführung und Nachbereitung bei den 
Beteiligten. Musikalische Belange erhalten dadurch nicht die notwendige Wichtig-
keit oder bleiben ganz auf der Strecke. Die Kriterien „finanzielles Risiko“, „Nutzen 
für den Verein“ und „Attraktivität“ ergaben die Positionen für Handlungsbedarf und 
notwendige Veränderung im bestehenden Veranstaltungskonzept. 

Unzählige Flipchart-Blätter 
zeugen von lebhafter Diskus-
sion
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Eine offene Diskussion und „hartes Ringen“ unter den fünf Vorständen brachten 
schließlich diese Ergebnisse:

•	 Umgestaltung des Besenwochenendes im Januar: „Besen“ am Freitag und 
Samstag, „Familientag“ mit Jugendvorspielnachmittag am Sonntag

•	 Entfall der Wäldenbronner Musiktage beim Festplatz Seewiesen, stattdessen 
Sommerfest am Vereinsheim (Zusammenlegung Musiktage und Hainbach-
Gaudi)

•	 Entfall des Herbstbesens
•	 Vorverlegung des Konzertes zum Jahresabschusses in den November

Hinzukommen wird eine weitere Veranstaltung in 
der sich ausschließlich die Kinder und Jugend-
lichen präsentieren werden. Genaueres dazu in der 
örtlichen Presse.

Das nächste Handlungsfeld: die Jugendarbeit. 
Der gesamte Komplex Jugendarbeit zeigt sich 
bei genauerer Betrachtung sehr vielschichtig, sei 
es Organisation von Unterricht, Lehrern, Bläser-
klasse und Jugendkapelle, Kontaktpflege zu den 
Eltern, Kooperationen mit den Schulen im Esslinger 
Norden und der Städtischen Musikschule. Nicht 
zuletzt kommen die vertraglichen und rechtlichen 
Themen hinzu, die teils gesetzlich vorgeschrie-
ben sind und teils die rechtliche Absicherung für 
den Verein und die Verantwortlichen darstellen. 
Der Ausbau unseres musikalischen Angebots und 
weiterhin konsequent betriebene Jugendarbeit soll 
die Anzahl der in Ausbildung befindlichen Kindern 
und Jugendlichen im Musikverein Wäldenbronn 
kontinuierlich erhöhen und festigen. Wichtige Part-
ner des Vereins sind die Schulen im Esslinger 
Norden. Auch hier werden wir verstärkt in Erschei-
nung treten und mit einem „Schulkonzert“ in der 
Turnhalle der Seewiesenschule zu Beginn des 
neuen Jahres neue Wege gehen.

Nach einer Pause lud Moderator Adel Bauer aus Ludwigsburg die Vorstände zu 
einem interessanten „Experiment“ ein: Unter dem Motto: „Wie stehen die Vorstände 
zueinander?“ wurde eine ideale Aufstellung im Veranstaltungsraum gesucht, gefun-
den, diskutiert, wieder verändert, auf Konsequenzen überprüft, wieder gesucht und 
schließlich in einer offenen Variante gebildet. Das Ergebnis dieser Übung war für 

alle Beeindruckend: Nach wenigen Minuten hatte man aus einer zu engen Aufstel-
lung und Bindung eine 
Ausrichtung gefunden, 
die Offenheit in alle 
Richtungen ermögli-
cht, Freiräume schafft, 
aber gleichzeitig auch 
die Zusammenarbeit 
mit den Vorstandskol-
legen fördert.

Im letzten Hand-
lungsfeld des Tages 
wurden Orchesterthe-
men besprochen. 
Kurz- und mittelfri-
stige Herausforde-
rungen sind bedingt 
durch die Anzahl der 
Musikerinnen und 
Musiker im Orchester. 
Ein vereinseigener 
Schlagzeuger fehlt 
momentan, Abgänge 
durch Studium u. a. 
müssen kompensiert 
werden. Vorrangig stehen die Vergrößerung des Orchesters und das damit 
verbundene Ergänzen bei „Instrumentallücken“ an. Verschiedene Möglichkeiten 
zur Gewinnung neuer Musiker wurden besprochen. Neben Werbeaktionen und 
interessanten musikalischen Angeboten werden künftig auch Ausbildungsangebote 
für Erwachsene (Neu- und Wiedereinsteiger) angeboten. 

„Ein erfolgreicher und gelungener Tag“ – darüber waren sich zum Abschluss des 
langen Tages die Vorstände einig. Wichtige Punkte wurden diskutiert, Entschei-
dungen getroffen und notwendige Veränderungen auf den Weg gebracht. 

Die Begeisterung und das hohe Engagement  aller Vorstände bewog den Modera-
tor und Geschäftsführer Adel Bauer spontan dazu, die Vorbereitungsinterviews und 
diesen Tag kostenlos als persönlichen Beitrag dem Verein zukommen zu lassen. 
Wir bedanken uns dafür!

Diskutiert wurden unter ande-
rem Jugendarbeit, Orchester 
und Arbeitsaufkommen.

Nach "hartem Ringen" fanden die Vorstände ihre Positionen.
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Offene Musikprobe 
am Freitag, 24. Januar 2014
Sie interessieren sich für Musik und wollen endlich ein Musikinstrument erlernen?
Sie spielen ein Instrument und möchten gemeinsam mit anderen musizieren? 
Sie wollen erleben, wie eine Musikprobe bei Ihrem Musikverein abläuft?

Jetzt ist die Zeit und Gelegenheit dazu!

Die Musikerinnen und Musiker, sowie unser Dirigent Alexander Theiler laden Sie 
ganz herzlich zur „offenen“ Probe am Freitag, 24.01.2014 in unser Vereinsheim in 
der Talstraße 189 in Wäldenbronn ein.

Wer hat, bringt sein Instrument am besten gleich mit und ist gleich aktiv an diesem 
Abend im Orchester dabei. Wollen Sie erst einmal „schnuppern“, so können Sie 
dies gemütlich an unserem Stammtisch tun.

Neben kurzen Informationen zu unserer Probenarbeit und zum Verein sollen natür-
lich Musik und Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Im Anschluss an die Musikprobe 
laden wir Sie daher zu einem kleinen Umtrunk ein.

Wenn Sie noch kein Instrument besitzen haben Sie über uns die Möglichkeit zur 
Ausleihe oder zum günstigen Erwerb. Gerne informieren wir Sie auch über unser 
spezielles Ausbildungskonzept für Erwachsene

Sollten Sie bei der Wahl „Ihres“ Instruments noch unschlüssig sein, geben wir Ihnen 
die  Möglichkeit, unsere Musikinstrumente auszuprobieren und eine erste „Schnup-
perstunde“ mit qualifizierter Betreuung abzuhalten.

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie!

Informationen erhalten Sie auch bei unseren Vorständen unter oder auf 
www.mv-w.de

Besenwirtschaft und Familientag im Januar
An zwei Tagen wird auch 2014 der Besen wieder am Vereinsheim hängen und 
zum gemütlichen Verweilen einladen. Wir freuen uns am Freitag, 17. Januar, auf 
unsere Jahrgänge, die sich schon traditionell zum „MVW-Besen“ am Nachmittag im 
Vereinsheim treffen (Reservierungen bitte an Wilfried Harbart, Tel.: 0711/37 96 09, 
Mail: vorstand-verwaltung@mv-w.de). Am Samstag, 18. Januar, finden sich unsere 
ehemaligen Musikanten und Angehörige beim Stammtisch ein. Unser Mitglied Adolf 
Bayer wird Interessantes und Wissenswertes zum Thema Weinbau in Wäldenbronn 
und zum Weingut Bayer vorstellen.

Natürlich steht unser Türe auch für alle Besenschwärmer aus nah und fern offen. 
Für musikalische Unterhaltung ist wieder gesorgt. Der Besen ist an beiden Tagen 
ab 15:00 Uhr geöffnet - Winterzeit ist Besenzeit!

Am Sonntag, 19. Januar, ist Familientag. Um 11:30 Uhr öffnen sich die Tore des 
Vereinsheims. Die MVW-Küche lädt zum Mittagessen ein. Für Kinder bieten wir ein 
spezielles Kindergericht an.
 
Am frühen Nachmittag stellen sich unsere jüngsten und jungen Musiker der Bläser-
klasse und Jugendkapelle den sicherlich vielen anwesenden Eltern, Geschwistern, 
Opas, Omas und interessierten Gästen vor. Zur Stärkung bieten wir Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen an. 
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Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, geht der einheitliche europäische 
Zahlungsverkehr – genannt Sepa – auch an uns Vereinen nicht vorbei.

In den letzten Wochen wurden daher alle Vorkehrungen getroffen, so dass ab dem 
nächsten Jahr wie geplant der Mitgliedsbeitrag in Höhe von 36,00 Euro jährlich 
zum 1. April abgebucht werden kann. Fällt dieser Termin auf ein Wochenende oder 
einen Feiertag, erfolgt die Belastung am nächsten Werktag.

Wir haben alle unsere Mitglieder, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, 
in den letzten Wochen schriftlich informiert. Alle Rechnungszahler erhalten unsere 
neuen Kontodaten mit der nächsten Beitragsrechnung.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen unseren Mitgliedern ganz herzlich für 
Ihre Unterstützung!

Sepa-Umstellung: Es ist geschafft.
Rätsel - 
wer findet das Lösungswort?

1

4

9

8

6

5

3

2

7

Welches Wort suchen wir? Einfach die Buchstaben aus den Fragen in die jeweils 
zugehörigen Kästchen eintragen. Das Lösungswort senden Sie entweder per 
E-Mail an info@mvw.de oder als Postkarte an den MV Wäldenbronn, Talstraße 
189, 73732 Esslingen oder einfach bei einem Musiker abgeben. Wir verlosen drei 
Verzehrgutscheine für eine unserer Veranstaltungen im Wert von 10, 15 und 20 
Euro. Einsendeschluss ist der 31.12.2013. Ein Tipp: Nach dem Lesen des Trom-
petles fallen die Antworten leichter.

8. Was ist das für 
ein Instrument? 
6. Buchstabe 
davon.

9. Das sind stramme 
Musiker-...
Davon der 2. Buchstabe.

3. Die Herren suchen im 
Kühlschrank nach einem 
Erfrischungsgetränk. Davon 
der 2. Buchstabe.

1. Die Musiker stehen 
auf einer....? Davon der 
1. Buchstabe.

2. Deko beim 
Konzert. Der 
3. Buchstabe 
davon.

5. Der MVW 
gab in Altheng-
stett ein ..... 
Der 9. Buch-
stabe davon ist 
gesucht.

4. Die Dame hält einen 
.... in der Hand. Davon 
der 1. Buchstabe.

7. Bei welcher Tätigkeit 
sorgt Wolfgang Drexler 
immer wieder für unter-
haltsame Augenblicke?
Davon der 8. Buchstabe.

6. Der MVW 
musizierte bei 
der Eröffnung 
der....? Davon 
der 4. Buchstabe.



28 29

Im September wurde die Eröffnung der 
neuen B-Treff-Bärenapotheke in Hohen-
kreuz gefeiert. Der MVW durfte dabei 
nicht fehlen, schließlich sind die beiden 
Chefs der B-Treff-Apotheken, Daniela 
Hemminger-Narr und Eckart Narr wich-
tige Sponsoren, Gönner und Freunde 
des Vereins. Daher war klar, dass der 
MVW zur Feier auch etwas beitragen 
wollte. Vor der Apotheke und auch vor 
dem Festzelt auf dem Apothekenpark-
platz spielten wir einige Stücke zur 
Unterhaltung der Gäste. Als wir dann 
noch „Happy Birthday“ anstimmten, 
sangen alle Anwesenden mit und 
gratulierten Daniela Hemminger-Narr 
doppelt: zum gelungenen Umbau und 
zum Geburtstag.

Bei einem Tag der offenen Tür konnten 
sich die Besucher von dem gelungen 
Umbaumaßnahmen überzeugen. Wer 
die innovative Erlebnisapotheke durch 
den neuen barrierefreien Eingang nun 
betritt, dem kommt unwillkürlich ein 
„Wow“ über die Lippen. Die Apotheke 
wirkt nun viel größer, heller, freundlicher 
und natürlich topmodern.“ Ein Hingucker 
ist nicht nur die neue Einrichtung in grün 
und lila mit den vier separaten Bera-
tungsplätzen, die vertrauliche Beratung 
bestens ermöglichen. Auch die Graffitis 
in Grün und Lila geben der Apotheke 
einen ganz besonderen Pfiff. Die groß-
en Glastüren zum Büro von Apothekerin 
Daniela Hemminger-Narr und Eckart 
Narr sowie zu den Arbeitsplätzen des 

Apothekenteams lassen noch  mehr Kundennähe zu. Die ganz große Innovation 
aber ist im Untergeschoss der Apotheke zu finden: „Rowald“, der Roboter. „Der 
einzige männliche Mitarbeiter außer dem Seniorchef!“ wie Daniela Hemminger-Narr 
scherzhaft erklärte. Die größte Herausforderung war, dass während des gesamten 
Umbaus die Apotheke immer geöffnet war. Als Dankeschön für alle Beteiligten und 
für alle Kunden gab es am Tag der offenen Tür eine fröhliche Hocketse im Hof der 
Apotheke, bei der die Feuerwehroldtimerfreunde für Bewirtung sorgten. 

MVW bei bäriger Apotheken-Einweihung
22.01. 	 18.30 Uhr	 Stammtisch mit Fachdiskussion

19.02.	 19.00 Uhr	 81. Jahreshauptversammlung

22.03.	 14.00 Uhr	 Schnittunterweisung von Stein- und
		  Beerenobst

16.04.	 18.30 Uhr	 Stammtisch mit Fachdiskussion

01.05.	 ab 11.00 Uhr	 8. Brunnenwanderweg im Hain- 
		  bachtal
		  Der OGVW präsentiert sich am Hansenberg

10. 05.		  1-tägiger Ausflug nach nach Oberstdorf

28.06.	 14.00 Uhr	 Besichtigung des Steinbruchs der Fa. Bayer

11. Juli	 17.00 Uhr	 Informationen über Gemüse im Hausgarten
		  (im Gewann Schuler bei Fritz Rayer)

31.08.- 04.09.	 5-tägiger Ausflug nach Ostfriesland
		  (für Mitglieder und Nichtmitglieder)	

12.10.		  Obstschau 

22.10.	 18.30 Uhr	 Stammtisch mit Fachdiskussion

30.12.	 13.30 Uhr	 Winterschnitt bei Kernobstbäumen

Kontaktadressen:

1. Vorsitzender:
Martin Scheu
Langer Weg 13, 73732 Esslingen
Tel. 0711 - 37 39 59

2. Vorsitzender:
Martin Wendnagel
Stettener Str. 22, 73732 Esslingen
Tel. 0174 - 31 82 567

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V. 

Jahresprogramm 2014

Finanzvorstand
Jürgen Eberspächer
Stettener Str. 40, 73732 Esslingen
Tel. 0711 - 379 379

Vorstand Wilfried Harbart überreicht 
Daniela Hemminger-Narr das Geschenk 
zur Einweihung und zum Geburtstag.

Die Apotheken-Chefin hatte gut lachen 
- die Strapazen des Umbaus waren fast 
vergessen.
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Terminvorschau 2014
17. + 18.01.	 Besenwirtschaft im Vereinsheim (jeweils ab 15:00 Uhr)
19.01.	 Familientag, mit Vorspielnachmittag im Vereinsheim
24.01.	 Offene Musikprobe im Vereinsheim
15.03.	 Hauptversammlung, 19:30 Uhr, Vereinsheim
18. - 20.07.	 Sommerfest beim Vereinsheim
15.11.	 Konzert in der Aula der Hochschule Esslingen

Weitere Termine finden Sie im Internet unter www.mv-w.de oder entnehmen Sie 
bitte der örtlichen Presse.



32 33

Nach einigen Jahren, in denen der MVW beim Liederkranz Eintracht-Serach-
Hohenkreuz für die Unterhaltung am Abend gesorgt hat, traten die Musiker in 
diesem Jahr wieder zum traditionellen Frühschoppen an. Mit einem bunten 
Potpourri aus Märschen, Polkas und unterhaltsamer Blasmusik sorgte das Stam-
morchester des Vereins für die Unterhaltung. Beim Sängerkranz St.-Bernhardt-
Wiflingshausen begann das Jubiläumsfest mit dem Mega-Kicker-Turnier. In einer 
Spielgemeinschaft, bestehend aus MVW-Mädels und den Damen der Concordia 
Wäldenbronn traten sie an und gewannen: Mit viel Spaß, Einsatz, und Unterstüt-
zung der anwesenden Fans wurde das gemischte Team mit einem 3. Platz belohnt. 
Am Sonntag kam das Orchester des Vereins zum Einsatz. Mit genauso viel Einsatz 
und Spielfreude unterhielt der MVW die Gäste. Anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums gratulierte Christine Fleischer im Namen des MVW  Sängervorstand Reinhard 
Köble und überreichte ein Jubiläumsgeschenk. 

Der MVW bei den Sängerfesten 

Links oben: Der MVW bei der Eintracht; Links unten: Christine Fleischer überreicht den 
Männern des Sängerkranzes ein Jubiläumsgeschenk; Rechts oben: Sie sehen nicht nur gut 
aus, sie können auch Kicken: Die Mädels der Spielgemeinschaft Musikverein und Concordia. 
Auf dem Foto fehlt Martina Kürner.



34 35

Wir gratulieren...

... Carola und Thomas Wahler zur gelungenen

Nachwuchsarbeit. Eine Musikerin kam zur Welt!
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Wir gratulieren...

... Karl und Gabi Probst zum jeweils 50. Geburts-

tag. Beide sind Helfer bei den Musiktagen, Spon-

soren des Vereins und gute Kunden bei unseren 

Vereinsveranstaltungen.

... unserem Vorstand Wilfried Harbart zu seinem 

60. Geburtstag. Seinen, wie auch den Geburtstag 

von Gabi und Karl Probst durften wir musikalisch 

begleiten und kräftig mitfeiern.
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Anzeige

Wir gratulieren...

... dem Brautpaar und unseren beiden 
Musikern Carola und Peter Kallfaß zur 
Hochzeit. Der MVW durfte das Brautpaar 
zusammen mit dem Musikverein Sondel-
fingen zum Traualtar geleiten.



40 41

Concerto d'Amore - mal zärtlich roman-
tisch, mal kraftvoll bindend, mal rück-
blickend traurig, mal feierlich fröhlich. 
So ließen sich die Werke des Musik-
vereins Wäldenbronn beim Konzerta-
bend beschreiben. Die vielen verschie-
denen Stilrichtungen wurden begleitet 
von Texten und Gedichten rund um die 
Liebe - erzählt von Hans Rehberger. 
Mit Herzen und Rosen geschmückt und 
in rotes Licht getaucht erstrahlte die 
Aula der Fachhochschule passend zum 
Motto des Abends. Mit dem Hochzeits-
marsch aus „Ein Sommernachtstraum“ 
eröffnete das Orchester unter Leitung 
von Alexander Theiler das Konzert der 
Liebe, ehe Vorstand Uwe Eberspächer 
die zahlreichen Gäste in der Aula der 
Hochschule begrüßte. Sanfte Klänge 
mit  „To my Country“ folgten und leiteten 
zum „Wedding Day“ über. Kirchenmusi-
kalisch folgte „Ich bete an die Macht der 
Liebe“. Vor der Pause verbreitete der 
Hochzeitswalzer „Wiener Praterleben“ 
nochmals Bewegung und Walzerrhyth-
men.

Der Zweite Konzertteil begann mit der 
Originalkomposition „Concerto d'Amore“ 
von Jacob de Haan dem ein musikalischer Flirt mit Jazz-Rhythmen in „Ain't she 
sweet“ folgte. Auch die traditionelle Blasmusik fand mit der Polka „Späte Liebe“ 
ihren Platz im Programm und ergänzte die verschiedenen Stilrichtungen des 
Konzertes. Phil Collins „You'll be in my heart“ und „Crazy Little Thing“ von Freddie 
Mercury rundeten den Abend perfekt ab. 

Mit „Guten Abend, gute Nacht“ verabschiedete sich das Orchester von den Konzert-
gästen.

Herzig: Concerto d'Amore

Mit dem Hochzeitsmarsch eröffnete der 
MVW das Konzert.
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Oben links: Hans Rehberger  leitete zwischen den Stücken über: mit Gedichten von 
heiter über satirisch und humorig bis besinnlich.

Oben rechts: auch Detailarbeit ist wichtig. Uwe Eberspächer sorgt dafür, dass der Diri-
gent ins rechte Licht gerückt wird.

Unten: Unserem Mitglied Dieter Bohnet  war keine Leiter zu hoch: Er sorgte als Foto-
graf dafür, dass die Musiker des MVW immer im Bilde waren.

Mehr Bilder finden sie online unter www.mv-w.de
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		  R. Bogner  •  Glasermeister

Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen
Tel. 0711 / 37 13 02

Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz

Holz/Alu – Kunststoff

Verglasungsarbeiten

Jugendausbildung beim MVW
Die Jugendausbildung beim MVW ist vielfältig. 

Wir bieten:
Instrumentalunterricht alleine oder in Kleingruppen an folgenden Instru-
menten: Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn, 
Tenorhorn, Flügelhorn, Posaune, Tuba und Schlagzeug

- Bläserklasse als paralleles Orchester zum Instrumentalunterricht
- Vorstufenorchester
- Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, gehen wir gemeinsam zu Auftritten, 
veranstalten Ausflüge und Probewochenenden.

Für viele der oben genannten Instrumente bieten wir eine kostengünstige Leihmög-
lichkeit an.

Interesse bekommen?
Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr die junge Mannschaft 
kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! Sie ist mittwochs von 
16.30 bis 17.30 Uhr in der Mensa der Seewiesenschule! 

Weitere Informationen:
Vorstand Jugend: 				   Jugendleiterin:
Christine Fleischer 			   Sara Eberspächer
Telefon: 0711/379403 			   Telefon: 0711/ 1203661
E-Mail: vorstand-jugend@mv-w.de		  E-Mail: jugendleiterin@mv-w.de
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Neues aus der Jugendarbeit
Dieses Jahr ging unsere gesamte Energie in den Neuaufbau unserer Jugend. 
Bereits im Juli hatten wir die erste Infoveranstaltung im Vereinsheim. Hier konnten 
sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene an allen Instrumenten versuchen. Der 
Zulauf war zufriedenstellend und wir konnten bereits nach der ersten Veranstal-
tung vier neue Kinder begrüßen. Im Oktober starteten wir mit diesen Kindern eine 
weitere Bläserklasse. 

Im September präsentierten wir unsere Ausbildung und unsere Instrumente beim 
Fest auf der Flandernhöhe. An diesem Tag kamen viele Kinder und Erwachsene um 
sich an Querflöte, Klarinette, Trompete und Tenorhorn zu versuchen. 

Schon im November folgte die nächste Infoveranstaltung. Auch diese wurde sehr 
gut angenommen und wir konnten weitere Kinder für die Bläserklasse gewinnen. 
Auch die erste erwachsene Schülerin hat im November begonnen. Nun sind wir mit 
einer kleinen Jugendkapelle sowie zwei Bläserklassen wieder gut aufgestellt und 
sind guter Dinge, dass die Zahl der Schüler wieder steigen wird.
 
Haben auch Sie Lust ein Instrument bei uns zu lernen? Kommen Sie einfach auf 
uns zu.

Aktuelles und Wissenswertes über Ihren Musikverein finden Sie unter www.musik-
verein-waeldenbronn.de oder www.mv-w.de. Im neu eingerichteten Downloadbe-

reich finden Sie Unterlagen zur 
Bläserklasse und Mitgliedschaft 
im Musikverein, sowie die aktu-
ellsten und auch historischen 
Ausgaben des Trompetles.

Der MVW im Internet
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Im Rahmen des Novemberkonzertes wurden verdiente Mitglieder für ihre Treue 
und ihr Engagement ausgezeichnet. In einer kurzen Ansprache verdeutlichte 
Uwe Eberspächer den Stellenwert des Ehrenamts: "Mit großer Freude nehmen 
wir diesen feierlichen Abend zum Anlass, Vereinsmitgliedern für Ihre langjährige 
Treue zum Verein unseren Dank auszusprechen. In Zeiten von Unabhängigkeit 
und Schnelllebigkeit steht der Bindungswille in Form einer Mitgliedschaft in einem 
Verein oftmals hinten an. Wir als Musikverein, mit umfangreicher Jugendarbeit, 
sind jedoch auf nachhaltige Unterstützung unseres Tuns und der Anerkennung 
unseres sozialen Engagements angewiesen. Ihr Musikverein setzt sich aus aktiven 
und fördernden Mitgliedern zusammen, die sich entsprechend ihrer Möglichkeiten 
für den Verein engagieren und einbringen. Der mit der Mitgliedschaft verbundene 
jährliche Mitgliedsbeitrag ermöglicht uns, Ihnen diesen Abend und auch in Zukunft 
schöne musikalische Erlebnisse bereiten zu können. Im Namen des Musikvereins 
sage ich an dieser Stelle herzlichen Dank an alle unsere Mitglieder, Sponsoren 
und Gönner."

Für 40 Jahre fördernde Mitgliedschaft erhielt Bernhard Hahn vom Verein die 
goldene Ehrennadel überreicht. Markus Grübel, Vorsitzender des Blasmusikver-
bandes Esslingen, zeichntete  Richard Größle für 10 Jahre aktives Wirken im 
Verein mit der  Ehrennadel des Verbands in Bronze aus. Eine besondere Auszeich-
nung wurde Sybille und Thomas Bohland zuteil: Seit 20 Jahren sind sie erfolgreich 
für den Verein als Organisatoren, Planer und Durchführer der Vereinsveranstal-
tungen verantwortlich. Markus Grübel ehrte ihr vorbildliches Engagement mit der 
Fördermedaille  in Gold des Blasmusikverbandes Baden-Württemberg. 

Seit 25 Jahren Mitglied des MVW sind Isolde Gräfe, Hans-Peter Köck, Oliver 
Fuchslocher und Wilfried Rayher. Wir bedanken uns für die Treue zum Verein.

Ehrungen 2013

Bernhard Hahn freut sich über 40 Jahre 
MVW (rechts oben). Richard Größle 
ist seit 10 Jahren aktiv im Jugend- und 
Stammorchester (links oben). Sybil-
le und Thomas Bohland erhalten die 
seltene Ehrung der Fördermedaille in 
Gold für 20 Jahre vorbildliches Engage-
ment im Ehrenamt.

Markus Grübel MdB, Vorsitzender des Blasmusikverbands Esslingen (6. v. r.), nahm die 
Ehrungen des Verbandes vor.
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Vorstand Finanzen	 Sylvia Müller	  0711/ 37 08 272	
Vorstand Musik		  Carola Wahler	  0179/ 391 99 07
Vorstand Jugend		  Christine Fleischer 0711/ 37 94 03
Vorstand Verwaltung	 Wilfried Harbart	  0711/ 37 96 09
Vorstand Organisation	 Uwe Eberspächer	 0711/ 12 03 661
Schriftführerin:		  Tanja Priemer	  07158/ 98 69 170
Jugendleiterin:		  Sara Ebespächer   0711/ 12 03 661	
Festordner:		  Thomas Bohland	  0711/ 94 56 25 26
Pressereferentin:		  Silke Retzbach	  0711/ 758 74 585

		

Kontakte zu Ihrem MVW

Spendenkonto
 
Kontonummer: 40408000
Volksbank Esslingen
BLZ 611 901 10

Der MVW bedankt sich bei allen Förderern, Sponsoren und Spendern!

Der MVW wünscht frohe Weihnachten 
und ein gutes, erfolgreiches 2014!

Das Allerletzte
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